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Geotopname: Findling Goldberg Geotop-Nr.: G2_104

Lage: im Garten des Heimatmuseums Goldberg lagern insg. 5 Sedimentärgeschiebe (Doggergeschiebe - am grösst

BL: MV Kreis: PCH

Gemeinde: Goldberg

Gemeindeschlüssel 13 0 60 026

TK25: 2438 weitere TK25

H: (GIS) 5940140 R: (GIS) 4506175 H: (org.) R: (org.)

KOOR 1 KFIND K Genauigkeit: 2 Bezugspunkt: 1

Höhensystem: Höhe: HFIND Genauigkeit:

Geotoptyp: 2307 1 Findling, Sedimentgestein

Regionalgeologie:

Stratigrphie:

Petrographie: grünlich-grauer Feinsandstein, glaukonitisch, lagenweise

Petrographie: Nummuliten

Genese:

Aufschlußart:

Profil:

Länge: 0,58 Breite: 0,42 Höhe: 0,15 Umfang(m)

Volumen(m³) L > 1,00 m Fläche: Form: Quellschüttung(l/s)

3

Freizeit und Erholung

Bilder

1. Identifikation:

2. Raumbezug (Lage):

3. Geologische Beschreibung:

4. Größe des Objektes:

5. Eigentümer:

6. Erreichbarkeit:

7. Nutzung:

1 - abgelegen; schwieriges Gelände

2 - zugänglich; ohne Mühe erreichbar

3 - erschlossen; anfahrbar; Wegstrecke <100 m

Donnerstag, 6. Januar 2005 SEITE 1 VON 2



Erfassungsbeleg Geotop                                                    Anlage 

1

1 0

Im Einschnitt der Autobahntrasse zwischen Rabensteinfeld-Unterdorf und Peckatel wurde eine Blockpackung angeschnitten, darin 
zahlreiche größere Blöcke von Nummulitensandsteinen des Eozäns
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8. Zustand des Objektes:

9. Schutzstatus:

Bezeichnung:

10. Bemerkungen/Kurzbeschreibungen:

11. Anlagen: Karte:

12. Literatur/Referenz:

13. Bearbeiter:

Erstaufnahme (Name/Inst.):

Nachträge (Name/Inst.):

Endbearbeitung (Name(Inst.): Datum:

Datum:

Datum:

Schutz:

1 - nicht beeinträchtigt

2 - gering beeinträchtigt (verwittert/verrollt; verschmutzt; verwachsen)

4 - zerstört

3 -stark beeinträchtigt (beschädigt; ranaturiert; rekultiviert; verfüllt)

1 - kein Schutzstatus
2 - im Verfahren
3 - vollzogen
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